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Ö f f e n t l i c h e  N i e d e r s c h r i f t  
 

der XI/3. Sitzung 
 

Jugendhilfeausschuss der Stadt Schmallenberg 
 
 
Sitzungstermin: Dienstag, 16. Juni 2026 
Sitzungsbeginn: 17:35 Uhr 
Sitzungsende: 19:45 Uhr 
Sitzungsort: Gemeinschaftsraum, Weitblick, Hohe Fohr 2b, Schmallenberg 

 
 
Anwesende: 
 
Vorsitzender 
Friedrich Freiherr von Weichs ab TOP 3 ö. T. 
 
Ausschussmitglieder 
Marco Guntermann Sitzungsleitung bis einschl. TOP 2 ö. T. 

als stellvertretender Vorsitzender 
Detlef Dicke  
Verena Grobbel  
Nicole Hömberg  
Carina Kewekordes  
Reiner Krähling  
Gabriele Molitor  
Ursula Mönig  
Jessica Müller  
Valeria Rötz  
Huberta Sasse  
Eva Schütte-Söntgerath  
Nicole Smailovic  
Dr. Simone Weise  
Klara Schmidt  
Silvana Bröcher  
Ludger Frisse  
Birgit Hendriks  
Andreas Plett  
Petra Zimmer  
Von der Verwaltung 
Stadtangestellte Karin Bertels zu TOP 2 ö. T. 
Stadtangestellte Franziska Klaus zu TOP 3 ö. T. 
Stadtangestellte Vanessa Schaub 
Stadtangestellter Michael Schlotmann 
Stadtangestellte Klara Schmidt zu TOP 3 ö. T. 
Stadtangestellte Julia Vollmer zu TOP 4 ö. T. und TOP 5 ö. T. 
 
 
Entschuldigt fehlen 
Barbara Falkenthal-Schoppmeier sowie dessen Vertreter Martin Petzold 
Daniel Langesberg sowie dessen Vertreterin Dr. Chr. Behle-

Cordes 
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Da Herr von Weichs zu Beginn der Sitzung noch nicht anwesend ist übernimmt sein 
Stellvertreter, Herr Guntermann, die Sitzungsleitung des Ausschusses. 
Er begrüßt die Anwesenden und eröffnet die Sitzung des Jugendhilfeausschusses, welche aus 
gegebenem Anlass in den Räumen „Weitblick“ stattfindet. Herr Guntermann stellt fest, dass 
frist- und formgerecht zur Sitzung eingeladen wurde und der Ausschuss beschlussfähig ist.  
 
Der Ausschuss stellt einstimmig folgende Tagesordnung fest: 
 
1. Einwohnerfragestunde  
2. Besichtigung der Räumlichkeiten der neuen Kindertagespflege in 

Schmallenberg 
 

3. Information über die Arbeit des Allgemeinen Sozialen Dienst im 
Jugendamt 

XI/168 

4. Beteiligungsprojekt "Jugend gestaltet Schmallenberg" - Ergebnisse 
aus dem Jahr 2025 

XI/176 

5. Anerkennung des Musikvereins Fredeburg e.V. als Träger der freien 
Jugendhilfe gem. § 75 Abs. 1 SGB VIII 

XI/178 

6. Verschiedenes  
 
 
TOP 1. Einwohnerfragestunde  
 
Es ergeben sich keine Wortmeldungen. 
 

 
TOP 2. Besichtigung der Räumlichkeiten der neuen Kindertagespflege 

in Schmallenberg 
 

 
Herr Halbe, Geschäftsführer der Siedlungs- und Baugenossenschaft Meschede, freut sich die 
Anwesenden im Neubau der Siedlungs- und Baugenossenschaft begrüßen zu dürfen und 
informiert über allgemeine Daten des Neubaus. Um die ab 01.07.2026 angemieteten 
Räumlichkeiten zu besichtigen wird die Sitzung in angrenzenden Räume verlegt.  
Hier informiert Karin Bertels über die Entstehung einer neuen Tagespflege „Die kleinen 
Wildlinge“ sowie über das umfangreiche Angebot der Tages- und Großtagespflege in der Stadt 
Schmallenberg. Die Einrichtung wird unter Leitung von Alina Bykov voraussichtlich zum 
01.09.2026 in Betrieb genommen. 
 

 
TOP 3. Information über die Arbeit des Allgemeinen Sozialen Dienst im 

Jugendamt 
XI/168 

 
Zu diesem Tagesordnungspunkt begrüßt Frau Schaub die Kolleginnen Frau Schmidt und Frau 
Klaus aus dem ASD. Anhand eines anschaulichen Beispiels erläutern die Kolleginnen einen 
Arbeitstag im ASD. Die Anwesenden werden ausführlich über die unterschiedlichen Schritte 
bei Eingang einer Meldung, von der Gefährdungseinschätzung über die Beschaffung von 
erforderlichen Informationen sowie der unterschiedlichen Handlungsmöglichkeiten informiert. 
Auch nach einer erfolgten Unterbringung ist ein Fall für das Jugendamt lange nicht erledigt. 
Es erfolgen unter anderem Hilfeplangespräche, unterschiedliche Anträge, Stellungnahmen, 
Dokumentationen uvm. Die aufkommenden Fragen werden von den Mitarbeiterinnen 
ausführlich beantworten.   
Herr Frisse hofft, dass anhand dieses Beispiels verdeutlicht wurde, dass das Jugendamt bei 
dem Eingang einer Meldung zunächst abwägen muss, ob eine Kindeswohlgefährdung vorliegt. 
Manche Anliegen müssen leider „ausgehalten“ werden. Die enorme Kostensteigerung ist einer 
stetig wachsenden Anzahl von Meldungen, wo das Jugendamt tätig wird sowie einer sehr 
begrenzten Anzahl von Plätzen zur Unterbringung geschuldet.  



 

 
Jugendhilfeausschuss 16.06.2026 

 

3 

Herr von Weichs bedankt sich bei Frau Schmidt und Frau Klaus für die besondere Darstellung 
ihrer Arbeit. 
 
Der Ausschuss nimmt die Information zur Kenntnis. 
 
 

 
TOP 4. Beteiligungsprojekt "Jugend gestaltet Schmallenberg" - 

Ergebnisse aus dem Jahr 2025 
XI/176 

 
Frau Vollmer erläutert die Ergebnisse aus dem Beteiligungsprojekt „Jugend gestaltet 
Schmallenberg“ aus dem Jahr 2025 anhand der Vorlage.  
Da von den Jugendlichen derzeit kein dauerhaftes Engagement zu erwarten ist, ist die 
Einrichtung eines Kinder- und Jugendparlaments derzeit nicht umsetzbar. Das durchgeführte 
Projekt ist bereits eine wichtige Form der Jugendbeteiligung, welches sich über einen längeren 
Zeitraum entwickeln muss.  
Frau Vollmer gibt einen Ausblick über geplante Aktionen 2026, welche durch die bewilligte 
Förderung bisher geplant sind.  
In der sich anschließenden Diskussion wird darauf hingewiesen, dass die Politik auf die 
Jugendlichen zugehen muss. Jugendliche sollten die Gesichter der zuständigen Ortsvertreter 
und Ratsmitglieder kennen. Dazu ist es wichtig, dass die politischen Vertreter an 
Veranstaltungen dieses Projektes teilnehmen und mit den Jugendlichen ins Gespräch 
kommen. Um dies zu gewährleisten sollen die Termine der Veranstaltungen den Ortsvertretern 
und Ratsmitgliedern frühzeitig mitgeteilt werden. Außerdem soll über weitere Möglichkeiten 
zum Austausch von Politikern und Jugendlichen nachgedacht werden. 
Herr von Weichs bedankt sich bei Frau Vollmer für gemeinsame Zeit des Unterausschusses 
und hofft, dass der Informationsaustausch weiterhin stattfindet.  
 
Der Jugendhilfeausschuss nimmt die Ergebnisse des Jugendbeteiligungsprojekts aus dem 
Jahr 2025 zur Kenntnis. Er nimmt ebenfalls zur Kenntnis, dass für das Jahr 2026 erneut eine 
80%ige Förderung des Landes bewilligt wurde, um das Jugendbeteiligungsprojekt 
weiterzuführen und weiterzuentwickeln. 
 

 
TOP 5. Anerkennung des Musikvereins Fredeburg e.V. als Träger der 

freien Jugendhilfe gem. § 75 Abs. 1 SGB VIII 
XI/178 

 
Frau Vollmer erläutert die Vorlage. 
 
Der Jugendhilfeausschuss beschließt, den Musikverein Fredeburg e.V., für zunächst zwei 
Jahre, als Träger der freien Jugendhilfe gem. § 75 Abs. 1 SGB VIII anzuerkennen. 
 

 
TOP 6. Verschiedenes  
 
Frau Valeria Rötz vom Jugendtreff „Schmallenberger Land“ informiert über die Aktion 
Nachtfrequenz, welche am 26.09.2026 stattfindet. Für den gemeinsamen Abschluss der Aktion 
wird eine geeignete Räumlichkeit in der Kernstadt Schmallenberg zu einem günstigen Preis 
gesucht. Sie bittet die Anwesenden dieses Anliegen mitzunehmen und freut sich über 
Vorschläge, welche direkt an sie gerichtet werden können. 
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